
Zeitschrift: Berner Rundschau : Halbmonatsschrift für Dichtung, Theater, Musik
und bildende Kunst in der Schweiz

Herausgeber: Franz Otto Schmid

Band: 2 (1907-1908)

Heft: 21

Artikel: Disticha

Autor: Bohnenblust, Gottfried

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-747918

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-747918
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


viltià
Glück unä Gut.

Silbern flutet ber Monb verklärenb ins leblummernbe Lerglanb.
^?ille verlinkt im Lee Mlle belcbauticben Glücks.

?Iber cler berrticbe Morgen verjagt cien läkmencien Lauber.
Colben lteiget unci flammt glübencl ctie Sonne (ter Sal.

kreile.
Ltürmenbes Greifen unb rubiges Heiken unct ltille Lelreiung:
beben unct Sag unb Tat reiten im einigen kreis.

freikeit.
Erok ilt bas grünctlieke kätlel lies Menlcben: ctu ctenklt bieb gebunclen

Streng an cten Ulillen cter U?elt: lieb, unct ctu lüblelt click frei.

Oemut.

U?er ilt vemut? Lin U?eib voll ltiller liegencter biede.

Mutig im banbe ctes beibs, bienenb ctem beibe ctes banbs.

Nasser vom Wellen.

Lwig liebet ein Stein, braus lcblag' icb lebencliges waller.
Sràwill nenn' icb ibn: rein rielelt aus ibm cter kumor.

Quelle unct Ztrom.

Lpärlicb lprubelt ctem Wsnbrer ctie küblencle Quelle cter U?ülle.

vocb in ibm lelber2um Quell raulebl cter lebenctige Strom.

Wort unct Gut.

Anfangs war ctas U?ort: clraus würben ewige U?erke.

Glaube war anfangs Sat: beut ilt er msncben — bas U?ort.

Extrêmes.

Zweierlei Menlcben erlebnen ber anbern bebsrrliebes Lcbweigen.
Solebe. bie lelber ?u tiel: bie, benen alles?u bocb.

Musikmalekinen.

Uns gab bie Mule, bas beben in eigene Söne?u bsueben.

voeb bs kräbt ein Celte» lpielencl mit beucbelnbem Sebein:
kei. was loll benn ein dsngenbes eigenes langes Lrleben?
Creil' in ben kalten, unb gleicb büplt ein Celüblcben bervorl

Eollbieb öoknendlult.
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